
Satzung des Vereins Breidings Garten e.V. 
 
 

§ 1 Name, Sitz 
 
Der Verein führt den Namen „Breidings Garten“. Er soll in das Vereinsregister eingetragen werden; 
nach der Eintragung lautet der Name „Verein Breidings Garten e. V.“. 
 
Der Verein hat seinen Sitz in 29614 Soltau. 
 

§ 2 Geschäftsjahr 
 
Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr. 
 

§ 3  Zweck, Gemeinnützigkeit 
 
Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts 
„Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. Ausschließlicher Zweck dieses Vereins ist es, 
die Erhaltung, Erforschung, Vermittlung, öffentliche Zugänglichkeit sowie kulturelle und pädagogi-
sche Nutzung des denkmalgeschützten Ensembles "Breidings Garten" ideell und materiell zu för-
dern. Der Satzungszweck wird insbesondere dadurch verwirklicht, dass der Verein den Erhalt, die 
Zugänglichkeit, die Pflege und die Nutzung des Ensembles besonders für kulturelle, soziale, päda-
gogische, naturschutz- und umweltschutzdienende sowie denkmalspflegerische Zwecke sichert 
bzw. fördert.  
 
Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 
 
Der Verein ist politisch, rassisch und konfessionell neutral. 
 
Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder 
erhalten keine Zuwendungen aus den Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch Ausgaben, 
die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begüns-
tigt werden. 
 
Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seines steuerbegünstigten Zwecks fällt 
das Vermögen des Vereins an den Landkreis Soltau-Fallingbostel, der es unmittelbar und aus-
schließlich für gemeinnützige Zwecke (z. B. für die Denkmalspflege) zu verwenden hat. 
 

§ 4 Eintritt von Mitgliedern 
 
Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person sowie jede juristische Person werden. Über die 
Aufnahme entscheidet nach schriftlichem Antrag der Vorstand. 
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§ 5 Austritt von Mitgliedern 
 
Ein Mitglied kann jederzeit durch schriftliche Erklärung gegenüber einem Mitglied des Vorstands 
aus dem Verein austreten. 
 

§ 6 Ausschluss von Mitgliedern 
 
Ein Mitglied kann aus dem Verein ausgeschlossen werden, wenn es schuldhaft in grober Weise die 
Interessen des Vereins verletzt. Über den Ausschluss beschließt die Mitgliederversammlung, wobei 
eine Mehrheit von drei Vierteln der abgegebenen Stimmen erforderlich ist. 
 

§ 7 Mitgliedsbeitrag 
 
Der Mitgliedsbeitrag wird von der Mitgliederversammlung festgesetzt. 

 
§ 8 Vorstand 

 
Der Vorstand besteht aus dem Vorsitzenden, dem Stellvertretenden Vorsitzenden, dem Schatzmeis-
ter, dem Schriftführer und bis zu drei Beisitzern. Der Vorstand wird von der Mitgliederversamm-
lung für die Dauer von drei Jahren gewählt. Er bleibt jedoch auch nach Ablauf seiner Amtszeit bis 
zur Neuwahl im Amt.  
 
Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind der Vorsitzende und der Stellvertretende Vorsitzende je ein-
zeln vertretungsberechtigt. 
 

§ 9 Mitgliederversammlungen 
 
Die ordentliche Mitgliederversammlung findet einmal jährlich statt. Außerordentliche Mitglieder-
versammlungen finden statt, wenn dies im Interesse des Vereins erforderlich ist oder wenn die Ein-
berufung einer derartigen Versammlung von einem Fünftel der Mitglieder schriftlich vom Vorstand 
unter Angabe des Zweckes und der Gründe verlangt wird. 
 

§ 10 Einberufung von Mitgliederversammlungen 
 
Mitgliederversammlungen werden vom Vorsitzenden, bei dessen Verhinderung vom Stellvertreten-
den Vorsitzenden durch E-Mail oder einfachen Brief einberufen. Dabei ist die vom Vorstand festge-
legte Tagesordnung mitzuteilen. Die Einberufungsfrist beträgt zwei Wochen. Zur Fristwahrung ge-
nügt die rechtzeitige Aufgabe der Einladung bei der Post oder per E-Mail unter der letzten dem 
Verein bekannten Mitgliedsadresse. 
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§ 11 Ablauf von Mitgliederversammlungen 

 
Die Mitgliederversammlung wird vom Vorsitzenden, bei dessen Verhinderung vom Stellvertreten-
den Vorsitzenden geleitet; ist auch dieser verhindert, wählt die Mitgliederversammlung einen Ver-
sammlungsleiter. Der Versammlungsleiter bestimmt einen Protokollführer. 
 
Durch Beschluss der Mitgliederversammlung kann die vom Vorstand festgelegte Tagesordnung ge-
ändert und ergänzt werden. Über die Annahme von Beschlussanträgen entscheidet die Mitglieder-
versammlung mit der Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen; Stimmenthaltungen gelten als 
ungültige Stimmen. Zum Ausschluss von Mitgliedern und zu Satzungsänderungen ist eine Mehrheit 
von drei Vierteln, zu Änderungen des Vereinszwecks und zur Auflösung des Vereins eine solche 
von neun Zehnteln der abgegebenen gültigen Stimmen erforderlich. 
 
Abstimmungen erfolgen grundsätzlich durch Handaufheben; wenn ein Drittel der erschienenen 
Mitglieder dies verlangt, muss schriftlich abgestimmt werden. 
 

§ 12 Protokollierung von Beschlüssen 
 
Beschlüsse sind unter Angabe des Ortes und der Zeit der Versammlung sowie des Abstimmungser-
gebnisses vom Protokollführer (§ 11) in einer Niederschrift festzuhalten; die Niederschrift ist vom 
Versammlungsleiter und vom Protokollführer zu unterschreiben. 
 
Die vorstehende Satzung ist in der Mitgliederversammlung vom 15. Oktober 2007 beschlossen  
worden. 
 
Soltau, den 15. Oktober 2007 
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